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Beim Brückenfest: Führungen, Infos und Bagger fahren …     

ÖBB lädt zum „Tag der offenen Baustelle“
Es gibt wohl kaum einen Wernsteiner
oder eine Wernsteinerin, der oder die
nicht regelmäßig mit den beachtlichen
und zweifellos täglich zu
beobachtenden rasanten
Fortschritten am Bahn-
ausbau in Wernstein – in
welcher Form auch im-
mer – konfrontiert ist.
Einige Unterführungs-
bauwerke sind bereits
fertiggestellt  – wie die
Bachunterführung Hof-
meister-/Scherledergra-
ben – oder stehen vor
der Fertigstellung  wie
die Haidoblbach- und
Altmannbachunterfüh-
rung. Auch die Fußge-
herunterführung beim Altmannbach
wird schon in den kommenden Wochen
zumindest zeitweise und provisorisch in
Betrieb genommen werden können.
Ebenso wurden das Auslauf- und das
Einlaufbauwerk des Altmannbaches
mittels schwerer Autokräne bereits ver-

setzt. Restarbeiten sind dort im Gange.
An der Straßenunterführung Wernstein-
Süd sind aktuell die Arbeiten an der bis

zu acht Meter hohen und
massiven Betonstützmauer
und an den Brückenkons-
truktionen im Gange. Be-
reits im Oktober soll die
neue Unterführungsbrücke
der Landesstraße die der-
zeit eingesetzten Hilfsbrü-
cken ersetzen.
Im Lindenbachtal ist die
Vorschüttung der neuen
Trassenführung der Lan-
desstraße großteils abge-
schlossen und man kann
sich bereits vorstellen, wie
künftig die Straßenfüh-

rung verlaufen wird. Teilweise wurden
auch die Böschungssicherungen im
Bereich der alten Volksschule mittels
Wasserbausteinen begonnen und diese
werden jetzt noch ostwärts fortgesetzt.
Der Aushub der Verbindungsstraße zwi-
schen Schulstraße und neuer Landesstra-
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ÖBB gewährt am 9.
Sept. (Brückenfest)
fachkundig geführten
Baustelleneinblick 
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Hinweis: Für eine leichtere
Lesbarkeit verzichten wir auf die
Nennung geschlechterspezifisch
benannter Begriffe. Aus der
gewählten Vorgangsweise ist 
keine Diskriminierung von Frauen
abzuleiten.

ße unterhalb des Pfarr-
hofes wurde auch schon
vorgenommen. Hier wird
man demnächst mit den
Arbeiten am Kanal und
dem Bau der neuen Lin-
denbach-Brücke begin-
nen.

Parallel zu diesen
Arbeiten wurde mit der
Verbreiterung des Bahn-
dammes unterhalb des
derzeitigen ÖBB-Schie-
nenverlaufs begonnen.
Der Bahndamm muss ja
auf der gesamten Länge
in den beiden kommenden Jahren zur Gänze neu
aufgebaut bzw. ausgetauscht werden.

Es ist unter uns Wernsteinern sicher kaum einer,
der dieses Bauprojekt nicht als „Jahrhundertbau“
einstufen wird. Zuletzt widerfuhr unserem Dorf
wohl eine gleich dimensionierte Veränderung des
Ortsbildes vor knapp sechzig Jahren, als große Teile
des „alten“ Wernstein den Umbauten im Zuge des
Kraftwerkbaues in Ingling weichen mussten. Auch
damals schon folgerte dieses Bauprojekt für die
Gemeindeverwaltung ergänzende Baumaßnahmen
und Investitionen. So wie jetzt die Gemeinde im
Zuge der Bahnarbeiten in Abstimmung mit dem
Arbeitsablauf der ÖBB vorhandene Kanalstränge
und Wasserleitungen teilweise gänzlich verlegen
bzw. erneuern muss. 

Dies alles erfordert wieder viel Organisations- und
Koordinationsgeschick aller Beteiligten. Und auch
das Verständnis der Bevölkerung für die Umstände,
welche ihr die „Jahrhundert-Baustelle“ aufbürdet.
Seien es nun die unumgänglichen Straßensperren

und die Wartezeiten an den Baustellen, dazu kom-
men auch die oft kurzfristig auftretenden Störun-
gen bei Telefon oder Wasserversorgung. Nicht ver-
meidbar ist bei Bauprojekten dieser Dimension
auch der erforderliche intensive Schwerverkehr mit
seinem Lärm, Staub und Schmutz.

Alle am Projekt Beteiligten – ÖBB, Baufirmen,
Energie AG, Telekom und Gemeindeverwaltung –
versichern der Bevölkerung, alles zu unternehmen,
damit die gesamte Infrastruktur ldf. aufrecht ge-
halten werden kann. Diese Zielvorstellung soll auch
bei einem „Tag der offenen Baustelle“ im Rahmen
des Wernsteiner Brückenfestes zum Ausdruck kom-
men. Diesen wollen die verantwortlichen ÖBB-Mit-
arbeiter mit der Gemeinde am Sonntag, den 9.
September, abhalten. Alle Interessierten – ob nun
Jüngere oder Ältere, ob Kinder oder Pensionisten –
können sich beim Festzelt der Feuerwehr zu einer
Baustellenführung anmelden. ÖBB-Mitarbeiter
werden fachkundig eine Besichtigung der Baustel-
len leiten und und die verschiedenen Arbeiten er-

läutern. Weiters werden
Schautafeln der Informa-
tionsstationen im Bereich
der Baustellen Wissens-
wertes über das jeweilige
Bauprojekt vermitteln.

Kinder und „technisch
interessierte Junggeblie-
bene“ können beim Kin-
derspielplatz im Nahbe-
reich des Zeltfestes selbst
(!) mit einem Bagger zu
schaufeln versuchen oder
der Vorführung der ÖBB-
Facharbeiter bei einer mit
1.200 Grad durchgeführ-
ten Schienenschweißung
der ÖBB zuzusehen.
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In Zwickledt ist der Breitbandausbau der Energie
AG (Netz-Telekom) in vollem Gang und wird vor-
aussichtlich bis Sommerende abgeschlossen sein.

Für den Ortsbereich von Wernstein ist als Baube-
ginn Mitte August geplant. Für die Energie AG
wird die Firma RBS das Leitungsnetz errichten.
Begonnen wird am Lindenweg und am J.-Dorn-
Weg, dem Mesnerweg und dem Kirchenplatz. Bis
zum Jahresende soll das gesamte Fördergebiet der
Gemeinde mit Glasfaser erschlossen sein.

Leider müssen wegen des Ausbaues mittels Bag-
gerungen bestehende gute Straßen wieder aufge-

Baubeginn des Breitband-/Glasfaser-Ausbaues
graben werden. Die Gemeindeverantwortlichen
werden aber auf eine fachgerechte Wiederher-
stellung der Straßen achten.

Bedauerlicherweise kollidieren diese Arbeiten
auch mit dem ÖBB-Projekt und so werden die
bestehenden Verkehrsbehinderungen zusätzlich
erhöht. Der Förderkatalog für Breitband
schreibt den Abschluss der Arbeiten bis späte-
stens im Frühjahr 2019 vor. Die Gemeindemit-
arbeiter informieren gerne zu den Arbeiten und
nennen die Kontaktadressen bei der Energie AG
zur Klärung diverser Kosten.

Mit Freude sehen wir, dass jetzt die Energie
AG bereits den Glasfaserausbau in den Ortschaf-
ten Zwickledt, Linden, Göpping und Amelreiching
durchführt. Ebenfalls soll noch in diesem Jahr der
Ausbau des Glasfasernetzes im Ort Wernstein und
in einem Teil der Ortschaft Schafberg beginnen.

Die notwendigen Anmeldungen für einen
Glasfaseranschluss konnten erreicht
werden. Ich danke daher allen, die
sich dazu entschlossen haben, einen
Glasfaseranschluss herstellen zu las-
sen. Ich bin davon überzeugt, dass sie
damit auf eine zukunftsweisende
Technologie gesetzt haben. Es bestä-
tigt sich mehr und mehr, dass eine
schnelle Internetanbindung immer
wichtiger wird und eine entsprechen-
de Investition eine Weichenstellung
in die Zukunft darstellt.

Die Ferienzeit ist da. Und so freue ich mich,
dass wir auch heuer wieder gemeinsam mit der
Marktgemeinde Schardenberg und der Gemeinde
Freinberg eine Sommerkinderbetreuung  anbieten
können. Die bisher eingegangenen Anmeldungen
beweisen, dass der Bedarf besteht und die Eltern
wissen, dass ihre Schützlinge in dieser Einrichtung
gut aufgehoben sind.

Ferienzeit bedeutet aber auch, dass es wieder
Zeit zum „Ferienspaß“ ist. Die Gemeinde Wernstein
wird auch heuer wieder vier Termine anbieten, an
denen Interessantes und Lehrreiches geboten wird.
Ich danke dem Team des Schulausschusses für die
Vorbereitungen – insbesondere Vizebürgermeis-
terin Monika König und Schulausschussobmann
Karl Walch.

Ich darf jetzt schon auf das alljährliche
Brückenfest hinweisen, welches am letzten Ferien-
wochenende vom 7. bis 9. September stattfindet.

Ich darf wieder alle bitten, zum guten Gelingen des
Festes beizutragen. Einerseits durch den Besuch,
andererseits durch Mithilfe bei den vielen Tätig-
keiten, die notwendig sind, ein so großartiges
„Event“ abzuhalten. Wer bis jetzt noch nie dabei
war, aber gerne mithelfen möchte, ist jederzeit
herzlich willkommen und kann sich entweder bei

der Feuerwehr oder bei der Union
melden.

Im Rahmen des Brückenfestes
werden wir heuer wieder ein Jubiläum
zu feiern haben – 15 Jahre Partner-
schaft der Gemeinden Neuburg am
Inn und Wernstein am Inn. Dazu sind
wieder einige Highlights geplant.

Danke sage ich auch der ÖBB,
die das Brückenfest – wie bereits aus-
führlich geschildert – mit einem

sicher bei vielen Wernsteinern und Gästen gut
angenommenen  „Tag der offenen Baustelle“ oder
„Baustellen-Wanderung“ bereichern wird. 

Bis dahin bleibt uns aber noch ein wenig Zeit.
Erst wollen wir die Urlaubs- und Ferienzeit genie-
ßen. Viele werden ihre Urlaubsreise schon geplant
haben und so darf ich auf diesem Wege allen
Wernsteinerinnen und Wernsteinern eine schöne
Urlaubszeit, viel Erholung und auch Muse wün-
schen, ob sie nun fortfahren oder zu Hause unsere
schöne Heimat genießen wollen. 

Unsere Schülerinnen und Schüler schließe ich
gerne in meine Wünsche für eine schöne Ferien-
zeit ein. 

Euer Bürgermeister

Alois Stadler 

Liebe Wernsteinerinnen und Wernsteiner! Auf 
einen 
Blick

Geleitwort unseres
Bürgermeisters

Glasfaserausbau in
vollem Gang
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Wohnungs-
ausschreibungen

Biosackerl richtig

ZSM Sachsenberg
spendet für
Kindergarten

Wohnungsausschreibungen 
Zu den Wohnungen in der Bahnhof- und Schulstraße sowie am Herbert-Lange-
Weg und in der Alfred-Kubin-Straße erhalten Interessenten nähere Informati-
onen im Gemeindeamt. Aktuelles auch auf der Homepage www.wernstein.at

ISG-Wohnung, Herbert-Lange-Weg 3, Wohnung Nr. 2 (73,69 m², mtl. € 681,59)

ISG-Wohnung, Bahnhofstraße 1, Wohnung Nr. 11 (58,29 m², mtl. € 395,40)

LAWOG-Wohnung, Schulstraße 13, Wohnung Nr. 9 (63,26 m², mtl. € 494,15)

Gemeinde-Wohnung, A.-Kubin-Straße 4, Wohnung Nr. 4 (57 m², mtl. € 166,33)

Für’s Biosackerl sammeln – aber richtig!

Zu einem Event für einen guten Zweck luden Sieg-
fried und Petra Zachbauer, Eigentümer der Fa.
Zachbauer Maschinenbau (ZSM) in Sachsenberg,
ein und konnten dem Kindergarten Wernstein einen
Betrag von € 1.000,- für den Ankauf von Spielge-
räten spenden.
Wir danken den Unternehmern und ihrem Mit-
arbeiterteam herzlich für diese Unter-
stützung. Die ZSM-Unterneh-
mer überreichten den im Rah-
men der sogenannten „Grill-
Pool-Challenge“ aufgebrach-
ten Betrag an Bürgermeister
Alois Stadler. 
Bei dieser erst seit wenigen
Jahren sehr „angesagten“
Facebook-Hype geht es darum,
dass Leute vor laufender Ka-
mera eine kuriose Herausfor-
derung (engl. Challenge) ab-
solvieren und dann drei Nach-

Maschinenbaufirma ZSM sponsert
Spielgeräteankauf für unseren Kindergarten

entfernen Sie vorher die Verpackung. Fleisch und
andere Lebensmittel gehören in die Restmülltonne.

Tipps für optimale richtige Vorsammlung
� Biokübel mit Deckel verwenden 
� Kübel mit Papier auslegen oder
Papier bzw. Maisstärkesäcke verwenden 
� Trocken sammeln und keine flüssigen
Abfälle einbringen 
� Feuchte Küchenabfälle in Papier
(Serviette, Küchenrolle) einwickeln 
� Küchenabfälle NICHT im Plastiksa-
ckerl sammeln 
� Biokübel regelmäßig ausleeren und

auswaschen
� Biosackerl frühestens erst am Vortag der Abho-
lung in der Sammelbox bereitstellen

Humus, eine der natürlichsten Sachen der Welt die
der Boden hervorbringt, soll wieder zur Erde zurück-
kehren. Um den Abfallberg klein zu halten und die
Ressourcen unserer Erde zu schonen, ist
nach der Abfallvermeidung die Verwer-
tung die beste Lösung. Jeder kann durch
die richtige Trennung des Bioabfalls sei-
nen Beitrag zum Umweltschutz und für
das eigene Geldbörserl leisten.

Was gehört in die Biotonne?
Der Kompost kann nur so gut sein wie
seine Ausgangsstoffe. Achten Sie darauf,
dass keine Fremdstoffe wie Glas, Kunst-
stoffe oder gar Problemstoffe mit in die Tonne gelan-
gen. Auch Verpackungen gehören nicht in den Bioab-
fall- sie verrotten nicht. Bei verdorbenem Gemüse

ahmer bestimmen. Fotos und Videos werden auf
Facebook gepostet und wie ein Kettenbrief verbrei-
tet. Im Pool oder Bottich mit kaltem Wasser (Her-
ausforderung!) wird geplanscht und schließlich bei
Speis’ und Trank für einen guten Zweck gespendet.
So etwas gelingt natürlich nur mit Spitzen-Mitar-
beitern und mit guten Freunden des Hauses …  
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Jugendgruppe der
Feuerwehr Wernstein

erfolgreich

Landwirtschaftliche
Bodenschätzung

Ferien(s)paß bietet
noch zwei

tolle Aktionen

Betriebsausflug des
Gemeindeamtsteams

Hausnummern
sichtbar anbringen

Mach mit beim Wernsteiner Ferien(s)paß:

Zu Besuch bei Biene Maja und Willi
Wandern und Zelten bei Mondenschein
Die Ferienspaßaktionen laufen schon. Anmeldun-
gen sind aber noch möglich. Der Ferien(s)paß soll
etwas Abwechslung in die freie Zeit bringen. Auch
heuer haben sich wieder verschiedene Personen
bereit erklärt, diese Veranstaltungsreihe zu unter-
stützen. Wir bitten um Anmeldung am Gemeinde-
amt.

Bienenlehrpfad Freinberg
Freitag, 10. August, Treffpunkt Gemeindeamt
Wernstein um 13.30 Uhr
Für ein Kilo Honig müssen Bienen mehrere Milli-
onen Blüten besuchen und rund 120.000 Kilo-
meter, also ungefähr drei Mal um die Welt flie-
gen. Besuchen wir sie und erfahren mehr über die
Familie von Biene Maja und ihren Freund Willi.

Nachtwanderung und Zelten beim Jugendheim
Freitag, 24. August, Treffpunkt Jugendheim
Wernstein um 15 Uhr
Machen wir es den Eulen nach
und durchstreifen Wernstein bei
Mondschein. Nachtwanderungen
machen unglaublich viel
Spaß; sie haben etwas

Geheimnisvolles an sich, was sie so spannend und
angenehm macht. Sie gewähren eine ganz andere
Sicht auf die erstaunliche Natur und an klaren,
wolkenlosen Nächten bieten sie einen unvergess-
lichen Blick in den Nachthimmel.

Betriebsausflug der
Gemeindebediensteten
Wegen Betriebsausflug des Gemeindepersonals sind
am Freitag, 27. Juli 2018, das Gemeindeamt und der
Kindergarten ganztägig geschlossen. Herzlichen Dank
für’s Verständnis.

Kann Leben retten: Haus-
nummern sichtbar anbringen
Die Anbringung von amtlichen Hausnummerntafeln ist
rechtlich geregelt und für jeden Hausbesitzer
verpflichtend. Um Einsatzkräften wie Hilfs-
und Rettungsorganisationen die Suche im
Krisen- und Einsatzfall erheblich zu erleich-
tern, sind die „Amtlichen Hausnummern-
tafeln“ von außen an gut sichtbarer Stelle des Wohn-
oder Bauernhauses anzubringen.

Die erst seit kurzem aus insgesamt zwei Mannschaften bestehende Jugendgruppe der FF Wernstein ist auch
heuer sehr erfolgreich bei Abschnitts- und Bezirksbewerben unterwegs.
Nur um 0,4 Sekunden bzw. um 0,02 Sekunden verpassten sie den Sieg im Bewerb „Silber“ sowie den 3. Rang

im Bewerb „Bronze“ beim Bezirksbewerb
in Eggerding. Ebenfalls konnten die be-
gehrten Leistungsabzeichen in Bronze, Sil-
ber und Gold erreicht werden. Weitere Top
Ten-Platzierungen sicherten sich die
Jungfeuerwehrmänner bei den Bewerben
in Ried und in Vichtenstein. 
Die Jugendgruppe besteht derzeit aus 18
Burschen. Es sind aber auch jederzeit
Mädchen herzlich willkommen! Interesse?
Dann melde dich beim Team der Jugend-
betreuer Georg Hamedinger, Simon Haas,
Stefan König und Marcel Huber.

Feuerwehrjugend erfolgreich bei Bewerben

Voraussichtlich bis Mitte nächsten Jahres nimmt das Finanzamt im gesamten Gemeindegebiet an den land-
wirtschaftlichen Flächen Bodenprüfungen bzw. –proben für einen neuen Bodenbewertungskataster vor. Vor-
mittags werden im Obergeschoß der Alten Volksschule Anfragen dazu beantwortet (Telefonnummern am
Gemeindeamt). Der Zutritt zu landwirtschaftlichen Flächen muss von den Grundeigentümern gewährt werden. 

Landwirtschaftliche Bodenschätzung 
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Aus dem
Gemeinderat

Dienstprüfung mit
Auszeichnung

Auch heuer wieder
Adventmarkt

ÖBB-Ticket

Aus dem Gemeinderat …
Beschlüsse der letzten Sitzungen von
Gemeinderat und Gemeindevorstand.

� Grundverkäufe der Gemeinde
In der neuen Siedlung in Sachsenberg wurde
ein Baugrundstück an die in Sachsenberg
wohnhafte Familie Fraser zum Bau eines Wohn-
hauses veräußert. 
In Zwickledt wurde der Familie Osterkorn ein
100 m2 großer Teil einer Bauparzelle zur Ver-
größerung des eigenen Grundstückes abgetre-
ten.
Die Familie Wolfgang und Bernadette Baminger
erwarb von der Gemeinde ein Baugrundstück
zur Errichtung eines Eigenheimes.

� Restabfallsammlung – Übergabe an BAV
Weil die Fa. Landrein in Brunnenthal/Haraberg
wegen Pensionierungen des Firmeninhabers
Gangl aufgelöst wird, müssen mit Wernstein
insgesamt 19 Gemeinden die Sammlung und
Entsorgung neu ausschreiben und vergeben.
Die Vertragshoheit zum Abschluss von neuen
Sammel- und Entsorgungsverträgen für Rest-
müll und Gewerbemüll etc. wurde nun an den
Bezirksabfallverband Schärding abgetreten und
dem BAV daher die Neuausschreibung und
Vergabe der Restmüllsammlung übertragen. 

� Ortschaftswege- u. Gemeindestraßenbau ‘18
Der Finanzierungsplan zur Erhaltung und Neu-
bau für Gemeindestraßen und Ortschaftswege
(Güterwege sind hier ausgenommen) wurde mit
Ausgaben in der Höhe von € 140.000,- geneh-
migt. Vorgesehen sind im heurigen Jahr die
Teilasphaltierung der Bachmayrstraße und des
Keimweges sowie der Straßenrohbau in Zwick-
ledt (Zufahrt Hoidl) und Wibling (Zufahrt Ha-
medinger/Scherrer).
Weiters werden durch den Wegeerhaltungsver-
band (WEV) noch Staubfreimachungen an Gü-

terwegen vorgenommen. Diese Belagsarbeiten
sind vorgesehen am Güterweg Öhret (Zufahrt
Diebetsberger), an der Verbindungsstraße Güter-
weg Öhret zum Güterweg Schafberg und eine
Teilasphaltierung des Güterweges Sachsenberg I.

� Änderungen Flächenwidmungsplan –
Genehmigung und Verfahrenseinleitung
Der Flächenwidmungsänderungs-Antrag in der
Bachmayrstraße (zwei Bauparzellen Maier)
wurde genehmigt und die Umwidmung nach
Abschluss eines Baulandsicherungsvertrages
beschlossen.
In der Ortschaft Schafberg wird zur betrieb-
lichen Nutzung eines bestehenden landwirt-
schaftlichen Nebengebäudes das Umwidmungs-
verfahren eingeleitet.

� Pachtvertragsgenehmigung
mit Pfarre Wernstein
Zur Vergrößerung des Spielplatzes des Kinder-
gartens wird von der Pfarre Wernstein am Inn
ein ca. 350 m2 großer ehemaliger Gartenteil
angepachtet. Der sehr kostengünstige Pachtver-
trag wurde einstimmig genehmigt.
Sehr herzlich gedankt sei hier nochmals den
Vertretern der Pfarre für das kooperative
Gespräch und die Bereitschaft der „nahezu
kostenlosen“ Grundüberlassung für unseren
Kindergarten.

� Kanal- und Wasserbaumaßnahmen im Zuge
des ÖBB-Ausbau – Darlehensaufnahme
Für die im Zuge des ÖBB-Bahnhofsausbaues
erforderlichen Verlegungen von Kanälen und
Wasserleitungen und der damit für die Gemein-
de anfallenden Kosten von mind. € 1,5 Mio. sind
mittels Bankdarlehen zu finanzieren. Nach er-
folgter Ausschreibung und Bestbieterermittlung
wurde die Darlehensvergabe an die Bank Austria
(Unicredit Wien) beschlossen.

„Ausgezeichnete“ Dienstprüfung
Unsere Gemeindebedienstete Irene
Boxrucker schloss kürzlich den
Ausbildungslehrgang 2 der Ge-
meindeverwaltungsschule ab und
legte die Dienstprüfung beim Land
Oberösterreich mit Auszeichnung
ab. Wir gratulieren sehr herzlich
zu diesem tollen Ergebnis.

In 4 Monaten: Adventmarkt
Am Samstag, 8. Dezember 2018, findet in der Union-
halle Wernstein bereits zum dritten Male der Wern-

steiner Advent statt. Alle Wernsteiner sowie alle
Vereine- und Gewerbetreibende sind eingeladen, sich
mit Verkaufsständen, Essens- und Getränkeständen
oder kunsthandwerklichen Angeboten zu beteiligen.

Jeder, der sich daran beteiligen möchte, wird ersucht,
sich beim Gemeindeamt (Tel. 07713/7000) zu melden.
Schon jetzt ein herzliches Danke für Anmeldungen!

Günstig wie nie: ÖBB-Ticket
Für nur € 12 pro Tag/Person kann die Zugverbindung
von Passau nach Linz genutzt werden sowie alle
öffentlichen Verkehrsmittel in Linz. Reservierung des
Tickets bitte unter Tel. 07713/7000.6



nächste Bewegung vorwegnehmen-
der Strich, ob nun bei der Darstellung
von Tänzerinnen oder der Mäher auf
der Bergwiese. Wie im Vorjahr beglei-
ten diese Bilder Eckls alte Fotografien
aus dem bäuerlichen Arbeitsjahr
unserer näheren Heimat, wie sich
dieses uns noch bis in die fünfziger Jahre des vorigen
Jahrhunderts gezeigt hat: Seien es nun Spinnerinnen
in der Bauernstube oder die harte Arbeit der Mäher
und Klauberinnen bei der Ahmd, der Ernte.
Die Ausstellung eröffnen am 31. August 2018 um 19
Uhr Bürgermeister Alois Stadler und Kulturreferent
Walter Labmayer, der die Begrü-
ßung vornehmen wird. Unsere Bäu-
erinnen werden uns wieder mit ihren
Köstlichkeiten verwöhnen.
Welche Schönheit Eckl selbst im von
schwerer Arbeit gezeichneten Alltag
unserer Großeltern zu sehen und in
ihren Bildern festzuhalten vermoch-
te, wird den Besucher begeistern.  

Für die von ihm für die Gemeinde Wernstein all-
jährlich im Kubin-Haus Zwickledt gestaltete Aus-

stellung besonderer
Künstler Österreichs
konnte heuer Eduard
Wiesner ausgewählte
Bilder von Vilma Eckl
(*1892 Enns †1982
Linz) von namhaften
oberösterreichischen

Sammlungen gewinnen.
Von Blumen und Frauen im Gebet und Kindern, von
aus der Heimat Vertriebe-
nen, ihren Trachten, Festen
und Tänzen, und von den
Arbeiten im bäuerlichen
Jahreskreis reicht die Mo-
tivpalette dieser Künstlerin.
Eines zeichnet alle ihre
Bilder immer aus: Vilma
Eckls Umgang mit Bewegung und ihr spannungs-
geladener Farbrhythmus, eine Dynamik und ein die

Gemeindeausstellung in Zwickledt vom 31. August bis 23. September: 

Vilma Eckl und ihre Bilder der Farbe und Bewegung

Auf 
einen 
Blick

Gemeindeausstellung
im Kubin-Haus

Vilma Eckl
31. August – 23. Sept.

Förderungen für
Aufforstungen

Schutz gegen
Wildschäden durch

Schutzzäune

Bauschsätzen des Landes OÖ. Wichtig: Die Förderung
muss vor Durchführung der Maßnahme genehmigt

werden (rechtzeitige
Antragstellung!) Vor
Durchführung einer
Maßnahme ist die Ein-
holung einer Beratung
durch Bezirksforstins-
pektion oder Bezirks-

bauernkammer zu empfehlen. Die Förderungsunter-
grenze beträgt mindestens 500 Euro förderbare Kos-
ten bei der Förderung von Projekten. Weitere Infor-
mationen sowie das Antragsformular für diese Förde-
rung erhalten Sie bei Ihrer Bezirksforstinspektion. 

Förderung für Aufforstungen
nach Katastrophen oder
Bestandsumwandlungen
Waldbesitzer können eine Förderung bei Wieder-
aufforstungen nach Schäden durch Schneedruck,
Sturm und Borkenkäferbefall sowie bei Bestands-
umwandlungen beantragen – jeweils nach den

Schutz gegen Wildschäden
durch Schutzzäune
Alle Waldbesitzer mit einer Gesamtbesitzfläche bis
max. 400 Hektar (ohne Eigenjagd) können für die
Errichtung, die Wiederverwendung und das Abtragen
von Wildschutzeinrichtungen eine Förderung bean-
tragen. Nicht gefördert werden Zäunungen von rei-
nen Fichtenaufforstungen und von Stangenhölzern!
Ansuchen nur mittels Formular an den OÖ. Landes-
jagdverband, Hohenbrunn 1, 4490 St. Florian.

Einreichmöglichkeit bis längstens Ende Juni des Fol-
gejahres ausnahmslos nur mit Originalrechnungen.
(Beim Abtragen von Altzäunen muss keine Original-
rechnung vorgelegt werden.)
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Auf 
einen 
Blick

Veranstaltungen 

Veranstaltungen August–September 2018
27. Juli 14–17 Uhr Ferienspaß Jungmusi
28. Juli 19 Uhr Sommernachtsfest im Arkadenhof Schloss Vornbach
29. Juli 11 Uhr Parkfest im Arkadenhof Schloss Vornbach
31. Juli 19.30 Uhr Monatsübung der Feuerwehr

02. August 14 Uhr Stammtisch der Senioren Kneiding
03. August 19 Uhr Ausstellungseröffnung, Innviertler Künstlergilde Kubin-Haus
09. August 19 Uhr Ausstellungseröffnung Kubin-Galerie
10. August 13 Uhr Ferienspaß Bienenlehrpfad
15. August 9.30 Uhr Kräuterweihe Pfarrkirche
15. August 19 Uhr Eröffnungskonzert „25 Jahre Schütz-Ensemble“ Stiftskirche Vornbach
16. August 19 Uhr Chorfestival „Chorbegegnung mit ProvoCantus“ Stiftskirche Vornbach
17. August 14 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
17. August 21.30 Uhr Chorfestival „Nacht der Vokalensembles“ Stiftskirche Vornbach
18. und 19. August Chorfestival OpenAir „Sommernachtstraum“ Schlosshof Vornbach

17 Uhr: OpenAir Puppenspiel nach Shakespeare Schlosshof Vornbach
19 Uhr: Festkonzert Mendelssohn-Bartholdy OpenAir Schlosshof Vornbach

19. August 10 Uhr Frühschoppen Imkerverein Fam. Fuchs, Amelreiching
24. August 15 Uhr Ferienspaß Nachtwanderung und Zelten
25. August Ganztägig Ausflug Musikverein
26. August 10 Uhr Kirtag Gasthaus Stöbichen
28. August 19.30 Uhr Monatsübung der Feuerwehr
29. August 9 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
31. August 19 Uhr Eröffnung Gemeindeausstellung „Vilma Eckl“ Kubin-Haus

02. Sept. 10 Uhr Kirtag Gasthaus Stöbichen
07. Sept. 14 Uhr Stammtisch der Senioren Mostschank Unterer Inn
07. Sept. 20 Uhr Brückenfest: Kabarett am Steg (Kernölamazonen) Festzelt auf der Promenade
08. Sept. 12.30 Uhr Brückenfest: 13. Zwei-Brücken-Lauf der UNION Start Festzelt – Promenade
08. Sept. 20 Uhr Brückenfest: Original Kösslbachtaler Festzelt auf der Promenade 
09. Sept. 10 Uhr Brückenfest: Frühschoppen Festzelt auf der Promenade
09. Sept. 10–17 Uhr ÖBB lädt zu „Tag der offenen Baustelle“ Führungen ab Festzelt
12. Sept. 9 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
13.–14. Sept. Zweitages-Fahrt der Senioren zu den Ahornböden
16. Sept. 9.30 Uhr Feier der Jubelpaare Pfarrkirche
20. Sept. 19 Uhr Ausstellungseröffnung Kubin-Galerie
21. Sept. 14 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
22. Sept. 14 Uhr Kräuterwanderung Mariensteg
26. Sept. 9 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
27. Sept. 19 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungszimmer Gemeindeamt
28. Sept. 19 Uhr Ausstellungseröffnung  Kunstverein Passau Kubin-Haus
30. Sept. 9.30 Uhr Erntedankfest Pfarre

Laufende und aktuelle Termine entnehmen Sie bitte der Gemeinde-Homepage www.wernstein.at (Veranstaltungen). 

Einen schönen

und erholsamen

Sommer in unserer

schönen Heimat-

gemeinde Wernstein

sowie viele erleb-

nisreiche Ausflüge

wünscht

allen namens der

Gemeinde vertretung 

und der Gemeinde-

bediensteten

Bürgermeister

Alois Stadler
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